
... verschollen ... 

Sehr geehrte Frau Mohnhoff, 

die Redaktion von FrauenKunstWissen­
schaft hat anläßlich des 60. Geburtstages 
der Kunsthistorikerin Irene Below die De­
zemberausgabe 2002 als Festschrift für die­
se Kollegin konzipiert. Im Zusammenhang 
mit der geplanten Bibliographie der Jubila­
rin sind wir noch auf der Suche nach einem 
Artikel, den Irene Below über die Hilfsak­
tionen nach der Flutkatastrophe am 4.11. 
1966 in Florenz für den Rheinischen Mer­
kur verfaßt hat. Sie war selbst damals einer 
der "berühmten" angeli del fango. Leider 
verfügt die Autorin selbst weder über den 
Artikel noch die genauen bibliografischen 
Angaben. 

Ende September soll in Berlin im Rah­
men einer kleinen Festveranstaltung eine 
Vorabausgabe dieser Festschrift übergeben 
werden und es wäre eine besondere Überra­
schung, wenn es gelänge, in dieser zusätz­
lich den verschollenen Artikel einzufügen. 

Bitte lassen Sie mich doch recht rasch 
wissen, ob Sie mir in dieser Angelegenheit 
weiterhelfen können und wenn ja, mit wel­
chen Kosten die Redaktion ggf. zu rechnen 
hätte. 

Mit freundlichem Gruß, 
Birgit Thiemann 
Redaktion 'FrauenKunstWissenschaft' 

Sehr geehrte Frau Thiemann, 

leider konnte ich den von Ihnen gesuchten 
Artikel von Irene Below nicht finden. Der 
"Rheinische Merkur" wurde in den sechzi­
ger Jahren noch nicht inhaltlich erschlos­
sen, deswegen habe ich die Ausgaben von 
November 1966 bis September 1967 durch­
gesehen. 

Auch in unserer Autorenkartei, die aller­
dings nicht ganz vollständig ist, befindet 

sich kein Hinweis auf eine Veröffentlichung 
von Frau Below im "Rheinischen Merkur", 
so dass ich Ihnen leider nicht weiterhelfen 
kann. 

Mit freundlichen Grüßen 
Sybille Mohnhoff 

Florenz 1966: Irene Below in einem der 
ausgeräumten Bücherregale des Kunsthi­
storischen Instituts, darüber Gunter 
Schweikhart, ihr "ehemaliger Klassenka­
merad, der zu diesem Zeitpunkt in Florenz 
mit seiner Habil anfing. Damals gab es das 
Gefrieren von Büchern etc. noch nicht, 
wir puderten und legten Klopapier dazwi­
schen." 
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